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Querneigung siehe
Rampenband im Höhenplan

   4 cm Asphaltdeckschicht [-2dB(A)]
   8 cm Asphaltbinderschicht
  14 cm Asphalttragschicht
> 54 cm Frostschutzschicht

> 80 cm Gesamtdicke

Ausbildung der
Damm- und Einschnittsböschung

Böschungshöhe h h >= 2,0 m h < 2,0 m

b = 3,0 m1:1,5Regelböschung

Tangentenlänge T

der Ausrundung
T= 3,0 m T= 1,5 x h

_

_

q

_
_

* gemäß ERS - R2 Ausgabe 2011 (Empfehlungen für Rastanlagen an Straßen)

*
  **

  **

** Aufweitung um bis zu 0,25m im Übergangsbereich zu den
    Ein- und Ausfädelungsstreifen der BAB

Sickerstrang
mit Sickerrohrleitung

Muldenablaufschacht


